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Verzeihung, hatte ich irgendwie im Sinne, dass ich das im Profil angegeben hatte. Das wird
direkt behoben...

Das Problem besteht weniger darin, dass ich keine Stelle finde, sondern im
zwischenmenschlichen Miteinander. Ich habe schon vor dem Ref an einer Gesamtschule
gearbeitet. Und ohne das böse zu meinen - mir hat die Arbeit dort wenig zugesagt, auch wenn
ich tatsächlich die Differenzierung super finde. Es war eine Brennpunktschule, was die Sache
natürlich nicht einfacher gemacht hat. Der Alltag war sehr anstrengend, teilweise fast schon
entwürdigend. Auch für die Stimme und die Seele belastend. Ich musste 10 Gänge
zurückschalten, als ich mein Ref an einem "Vorzeigegymnasium" angefangen habe.

Das muss sicherlich nicht an jeder Realschule so laufen, aber da behalte ich mir tatsächlich vor,
an einem Gymnasium oder "notfalls" an einer Gesamtschule zu arbeiten.
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